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 Irrationales Aufschieben wichtiger Dinge

 Steuerunterlagen ausfüllen

 Arztbesuch

 Keller aufräumen

 Oder eben im Studium (→ akademische Prokrastination)

 Sehr weit verbreitet unter Studierenden (~ 70%, Steel, 2007), insbesondere im online-Studium

 Negative Konsequenzen:

 Höhere Drop-out-Quoten (Doherty, 2006)

 Geringere Leistung

 Gesenkte Laune, mehr Stress & Schuldgefühle

Was ist Prokrastination?
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 Prokrastination an sich ist negativ

 Aber: mehrere Formen von Aufschieben, auch positive!

 Aktives / bewusstes / strategisches Aufschieben

 Unterschiede zu Prokrastination:

 Zufriedenstellende Resultate

 Vorliebe, unter (Zeit-)Druck zu arbeiten

 Bewusste Entscheidung

 Deadlines werden dennoch eingehalten

 Weitere Unterscheidung: Einstellung (trait) und tatsächliches Verhalten (state)

→ Korrelation nur .51 (Steel, 2007)!

Prokrastination und andere Arten von Aufschieben
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 Ziel des Projekts: Voraussage von Aufschiebeverhalten im online-Studium

→ Je eher man Tendenzen erkennt, desto eher kann reagiert werden!

 Vorstudie mit 134 Studierenden der FFHS

 Hauptstudie in Südafrika mit Sportstudierenden der NWU

 Forschungsfragen

 Womit lässt sich Aufschiebeverhalten im online-Studium am besten voraussagen, 

subjektive oder objektive Daten?

 Wird die Vorhersage durch eine Kombination von subjektiven und objektiven

Datenquellen verbessert?

Studie ProkraSSS

vs vs
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 4 subjektive, d.h. Fragebogen-Prädiktoren: 

 Selbstwirksamkeit (General Academic Self-Efficacy Scale, Nielsen et al., 2017) → 5 Fragen

 Selbstgesteuertes Lernen (Self-Directed Learning Scale, Lounsbury et al., 2009) → 10 Fragen

 Prokrastination (Academic Procrastination Scale, Yockey, 2016) → 5 Fragen

 Bewusstes Aufschieben (Active Procrastination Scale, Choi & Moran, 2009) → 16 Fragen

 3 objektive, d.h. Logdaten-Prädiktoren:

 Klicks pro Aufgabe

 Zeit: Intervall zwischen Start des Blocks und erstem Klick  / 

 Klicks auf relevante Kursaktivitäten

(Videos, Foren, Moodle-Bücher, etc.) 

Studie ProkraSSS





Frühe Abgabe

Verzögerung
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 Einreichung der Aufgaben im Schnitt 1.66 Tage 

vor der Deadline (SD=18.26)

 134 Studierende

 Insgesamt 1107 Einreichaufgaben, d.h. 

durchschnittlich 8.26 pro Studierender/m

 2/3 vor Deadline, 1/3 danach

Resultate
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 4 Resultate:

 Selbstwirksamkeit sagt Verzögerung positiv voraus

 Selbstgesteuertes Lernen negativ

 Anzahl Klicks pro Aufgabe positiv

 Intervall zwischen Blockstart und erstem Klick positiv

 Modelle mit objektiven Prädiktoren (Logdaten) sagen 

Aufschiebeverhalten (d.h. Einhalten der Deadline) 

besser voraus als subjektive (Fragebogen) 

 Genauigkeit der Vorhersage 75%

Resultate
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Klicks auf Aufgabe Intervall Blockstart – 1.Klick
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 Anwendungsmöglichkeiten

 Mit Logdaten Aufschiebetendenzen erkennen (Learning Analytics)

 In Arbeit: Arten von Aufschiebeverhalten unterscheiden  

(bewusstes Aufschieben; Prokrastination)

 In Zukunft: ...

Anwendung



1. Publikation zur Vorstudie bei der Zeitschrift eingereicht (peer-review)

2. Zweite Publikation in Planung: Vergleich mit Verfahren der künstlichen Intelligenz; 

bislang ähnliche Resultate

3. Hauptstudie in Südafrika mit Sportstudierenden der NWU (Replikation + Erweiterung)

ProkraSSS14.12.2020
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